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Projekt „Tag der Offenen Tür“ 
& 

Jugendmeisterschaft 
 



I. Evaluierungsbericht 
 

Tag der Offenen Türe 
 

Aufgrund der COVID-Gesundheitskrise war schnell klar, dass es nicht möglich sein würde, in 

diesem Jahr einen Tag der Offenen Tür auf den verschiedenen Anlagen zu organisieren. 

Letztendlich wurde diese Veranstaltung in den provisorischen Kalender des belgischen 

Verbandes für den 21. Juli (belgischer Nationalfeiertag) 2021 aufgenommen. In den 

direkten Kontakten vor Ort oder auch per Mail wurden die möglichen Partner über den Tag 

informiert. Auch können alle wichtigen Informationen unter folgendem Link: 

https://minigolf-belgium.jimdofree.com/portes-ouvertes-open-deur/ 

auf der neuen Projektwebseite gefunden werden. Zur Teilnahme sollen die Vereine und 

Anlagenbesitzer dem belgischen Verband beitreten (Basismitgliedschaft). Der Basisbeitrag 

über 50 EUR kann den teilnehmenden Akteuren aber - falls erwünscht – sogar 

zurückerstattet werden. Auch zu diesem Zwecke ist die VoG MGC Kettenis, als Koordinator, 

auf Suche nach geeigneten Sponsoren. 

 

Kontakte Vereine und Anlagenbesitzer 

(s. auch beigefügten Kontaktbericht) 
 

Kontakte 

Im Laufe des Jahres wurden 15 Anlagen besucht. Meist wurde ein Gespräch mit einem 

Verantwortlichen geführt oder es gab zumindest Telefon- oder Mailkontakt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Den meisten Platzverwaltern und Vereinen wurden außerdem ein Schreiben zugesendet, 

welches die wichtigsten Erklärungen zum Projekt aufführte. 
 

ZIELVORGABE: Keine direkte Zielvorgabe im Projektantrag, aber im Budget war der 

Besuch von 20 Anlagen vorgesehen. Aufgrund der COVID-

Gesundheitskrise sollte zumindest die Hälfte der Anlagen besucht 

werden. Die Bilanz mit 15 besuchten Anlagen und Gesprächen 

und/oder E-Mail-Kontakten mit 20 Anlagenbesitzern/Verantwortlichen 

fällt durchaus positiv aus. 
 

WMF-Platzanerkennungen 

Zwei Anlagen, Aalst und Woluwé-Saint-Lambert, wurden neu anerkannt. Mit den 

Verantwortlichen aus Wilrijk, die schönste und eine perfekt bespielbare MOS-Anlage, laufen 

noch Gespräche zur Platzanerkennung, auch um im folgenden Jahr einen Spieltag der 

Jugendmeisterschaft dort auszutragen. Trotz des Angebotes der kompletten 

Kostenübernahme gestalten sich die Gespräche schwierig, ähnlich wie mit den meisten der 

Vereine, die in der Vergangenheit dem Verband angeschlossen waren. Die Anerkennung der 

Anlage in Ham-sur-Heure-Nalinnes (Sportkomplex Bertransart) wurde dank der 

Sonderregelung der WMF verlängert. Für Namur sollte dies, nach einem positiven Gespräch 

mit dem Hauptverantwortlichen, auch möglich sein. Allerdings befindet sich die Anlage in 

Namur aktuell im Umbau. In Woluwé-Saint-Lambert fand der erste Spieltag der belgischen 

Jugendmeisterschaft statt. In Aalst sollte in diesem Jahr ebenfalls ein Wettkampf 

stattfinden, musste aber aufgrund der COVID-Gesundheitskrise kurzfristig abgesagt werden. 

In diesem Jahr sind in Aalst und Bertransart Turniere und Meisterschaftsspiele vorgesehen. 
 

ZIELVORGABE: Keine direkte Zielvorgabe im Projektantrag, aber im Budget waren 

Mittel für zwei neue Platzanerkennungen vorgesehen sowie 440 EUR an 

Kosten für projektspezifische Verlängerung aller ehemalig anerkannten 

Anlagen in Belgien. Effektiv sind zwei neue Anlage hinzugekommen, 

möglicherweise eine dritte, die außerhalb des Projektbudgets finanziert 

würde. Die Bilanz bei den ehemaligen Verbandsmitglieder fällt, mit 

aktuell nur einer einzigen Verlängerung, ernüchternd aus. Allerdings 

konnte nicht unbedingt mit einem besseren Resultat gerechnet 

werden. 
 

 

Mitgliedschaft BMGV & Teilnahme am Tag der Offenen Tür 

Ähnlich wie in Namur ist die Situation in Bütgenbach, da die Anlage sich im Umbau befindet. 

In diesem Kontext kam es zu einer nicht geplanten, intensiven Zusammenarbeit zwischen 

den Verantwortlichen aus Bütgenbach, Erwin Hansen vom MGC Eupen und Michael Mockel 

vom MGC Kettenis sowie Herrn Romain Bausch aus Luxemburg. 



Gemeinsam konnte in letzter Sekunde dafür gesorgt werden, dass ein Großteil der Platten 

und Rahmen der Anlage des MGC Ro‘de Le‘w aus Luxemburg nicht verschrottet wurde. 

Einige Teile werden jetzt sicherlich für die Renovierung der Anlage in Bütgenbach genutzt, 

der Großteil aber wird zwischengelagert und sollte zum Aufbau einer neuen Anlage dienen. 

Bütgenbach ist - wie Aalst, Bertransart, Chaudfontaine und Woluwé - sicherlich auch an der 

Teilnahme des Tages der Offenen Tür interessiert, nur ist eine Zusage aufgrund der 

laufenden Arbeiten aktuell noch nicht möglich. Das Gespräch mit dem Verantwortlichen aus 

Eeklo, einem Klub mit rund 40 Mitgliedern, der nie dem Verband angeschlossen war, ist 

ebenfalls sehr positiv verlaufen, aber auch hier ist der Verein aktuell ohne eigener Anlage, 

da dort eine komplett neue Anlage gebaut wird. 
 

Für 2021 erhoffen wir uns, dass noch einige weitere Plätze am Tag der Offenen Tür 

teilnehmen. Im Frühjahr, nach der Generalversammlung des Verbandes, sollen alle 

potenziellen Partner erneut kontaktiert werden. Für die drei Vereine der „Vereniging 

Liefhebbers Minigolf“ (VLM) aus Beerse, Herenthout und Vorselaar wird dies vermutlich nicht 

der Fall sein, aber Ziel ist es hier, den Kontakt beizubehalten, um eines Tages wieder 

zusammen arbeiten zu können. Dasselbe gilt für Wilrijk. Bereits im Jahr 2019 kam es mit 

Vertretern dieser Vereine zu Treffen und ähnlich wie im Vorjahr wurden einige 

Telefongespräche geführt, bisher leider erfolglos. 
 

Beginn Februar findet die Generalversammlung des Verbandes statt. Im Prinzip wird sich 

dann die Anzahl der Mitglieder, durch das Beitreten von Aalst, Bertransart, Chaudfontaine 

und Woluwé (allesamt Basismitgliedschaften) von 5 auf 9 erhöhen. Außerdem wird der MGC 

Kettenis erstmalig an der Mannschaftsmeisterschaft teilnehmen. Dieser Schritt war von den 

Verantwortlichen des Vereins nicht geplant und ist erfreulicherweise nur aufgrund der 

Durchführung des vorliegenden Projektes möglich geworden. Der MGC Kettenis versteht 

sich hauptsächlich als Ausbildungsverein für Kinder und Jugendliche, zählt aber nur wenig 

aktive Spieler. Durch das Interesse einiger vereinsloser Spieler, mit denen man in 2020 im 

Rahmen der Jugendmeisterschaft Kontakt hatte, ist die Bildung einer Mannschaft nunmehr 

möglich und sinnvoll geworden. 
 

ZIELVORGABE: Drei bis fünf neue Mitglieder im ersten Jahr: dieses Ziel wurde mit den 

Zusagen von Aalst, Bertransart, Chaudfontaine und Woluwé-Saint-

Lambert erreicht. 

 

SOS-Kinderdörfer & Sponsoren & Öffentlichkeitsarbeit 
 

Da der Tag der Offenen Türe nicht stattfinden konnte, wurden noch keine weiteren Mittel für 

die Kinderdörfer gesammelt. Die Sponsorensuche soll im Frühjahr starten. Mit nur neun 

Partnern/Verbandsmitgliedern ist diese Suche sicherlich ein schwieriges Unterfangen, im 

Kontext des nationalen Netzwerkes und den Entwicklungsmöglichkeiten bleibt das 

Gesamtkonzept allerdings durchaus attraktiv. 



Im Kontext dieser Suche und des Projektes wurde auch eine neue Webseite aufgebaut, die 

über den Tag der Offenen Tür, die verschiedenen Anlagen, die Jugendmeisterschaft, aber 

auch über die diversen Verbände und den Minigolfsport im Allgemeinen informieren soll. 

Diese Seite versteht sich komplementär zur Seite des belgischen Verbandes. 
 

Jugendmeisterschaft 
 

Anlagen 

Nachdem zu Beginn erst die Anlage aus Herenthout und später aus Bertransart als 

Veranstaltungsort des ersten Spieltages im Gespräch standen, entschied man sich 

letztendlich für Woluwé-Saint-Lambert (MOS-Teppich), da sich herausstellte, dass neben 

rund 25 relativ jungen Erwachsenen (zwischen 25 und 45 Jahren), auch einige Kinder und 

Jugendliche sehr regelmäßig auf der Anlage in Woluwé aktiv sind und dort im Grunde – 

auch ohne offiziellen Verein - ein reges Vereinsleben vorzufinden ist. Der Platz in Woluwé ist 

als relativ schwierig zu bewerten, der Platzrekord des Vorjahres belief sich auf 35. Der 

zweite Spieltag war aufgrund der Teilnehmer aus Eupen/Kettenis fest in Eupen 

(Miniaturgolf) eingeplant. Auf die Fun-Aktivität, die am Nachmittag des ersten Spieltag 

vorgesehen war, wurde aufgrund der COVID-Gesundheitskrise verzichtet. 
 

Teilnehmer 

Nach Jahren ohne Jugendliche in der Wertung, nur zwei gewerteten Spielern im Jahr 2018 

und drei in 2019, musste die Öffnung des Formates der Meisterschaft sowie die Austragung 

an nur zwei Spieltagen - ausschließlich für Jugendliche - für eine Kehrtwende sorgen. 

Letztendlich kamen in diesem Jahr 9 Spieler (4 Mädchen und 5 Jungen) in die Wertung, drei 

weitere konnten nur an einem Spieltag teilnehmen. Diese Zahlen bleiben bescheiden, sind 

allerdings im aktuellen Kontext als vollen Erfolg zu werten, auch da praktisch alle 

Teilnehmer zugesagt haben, auch in 2021 an der Meisterschaft teilzunehmen. Neben den 

drei Jugendlichen aus dem Vorjahr, ein Junge vom MGC Rozemaai und zwei Mädchen vom 

MGC Kettenis, waren zwei weitere Spieler des MGC Kettenis am Start sowie ein Junge vom 

RMGC Esneux, der am ersten Spieltag nicht anwesend sein konnte. Weiter traten am ersten 

Spieltag ein Mädchen und vier Jungen aus Woluwé an. Am zweiten fehlten leider zwei der 

Jungen urlaubsbedingt. Besonders erfreulich war die Teilnahme eines Jungen aus Gent, der 

über ein Werbeplakat in Aalst von der Meisterschaft erfahren hatte. Diese Plakate hatte 

Projektkoordinator Michael Mockel in den meisten der besuchten Anlagen hinterlassen. 
 

ZIELVORGABE: Als Zielvorgabe galt die Teilnahme von 8 Kindern, zumindest jeweils 

vier Mädchen und vier Jungen. Dieses Ziel wurde bei vier gewerteten 

Mädchen und fünf gewerteten Jungen erreicht. 
 

Sportliche Bilanz: 

Mit Ausnahme von drei Spielern (Senne Van Bouwel, Mia Mockel und Jana Baltus) verfügte 

keines der anderen Kinder und Jugendliche über Wettkampferfahrung. 



Auch hatten diese Spieler kein eigenes Material, was in Woluwé auf der MOS-Anlage 

allerdings nur eine untergeordnete Rolle spielte. Hier wurde an jeder Bahn für die Kinder ein 

Ball deponiert, der somit als Alternative zu den üblich genutzten Golfbällen angeboten 

wurde. In Eupen wurde jedem Kind eine komplette Ausrüstung zur Verfügung gestellt, inkl. 

Bahnbeschreibung, Skizze (s. Anlage) und Video. Besonders hervorzuheben ist die 

Tatsache, dass alle Kinder und Jugendliche in der Woche vor dem Finale in Eupen trainieren 

gekommen sind und hier durch Erwin Hansen vom MGC Eupen und Michael Mockel, MGC 

Kettenis, intensiv begleitet wurden. Die aus Woluwé und auch Alex-Tran Rogiers aus Gent 

verfügten im Grunde über keinerlei Spielpraxis auf Eternit. 
 

Letztendlich konnten die favorisierten Senne van Bouwel bei den Jungen und Mia Mockel bei 

den Mädchen, sich beim Stroke- und Match-Play durchsetzen. Beide waren bisher - 

wortwörtlich - konkurrenzlos in Belgien. Etwas überraschend war, dass sie beim Stroke-Play 

am Ende nur einen einzigen Schlag Vorsprung hatten, sodass die Meisterschaft auch im 

Sinne der Spannung ein voller Erfolg war. 

Besonders bei den Mädchen konnte die erst 8jährige Robyn Rider ihren Heimvorteil nutzen 

und lag nach dem ersten Tag 10 Schlag vor Mias Schwester Maike und 14 Schlag vor der 

späteren Siegerin, die ohne das gewohnte Coaching des Vaters einen katastrophalen Start 

hinlegte. Bei Senne Van Bouwel konnte man davon ausgehen, dass er nach dem ersten 

Spieltag und „nur“ 6 Schlag Rückstand auf den auch erst 10jährigen Yannick Vandersmissen 

und einen Schlag Vorsprung auf Nicolas Decoster (17), leichtes Spiel habe sollte, aber 

besonders Decoster hatte die ungewohnten Eternitbahnen schnell assimiliert und auch er 

musste sich erst ganz zum Schluss geschlagen geben. Besonders hervorzuheben ist bei den 

Jungen das Ergebnis von Alex-Tran Rogiers, der mit gerade mal 6 Jahren stark aufspielte. 
 

Die Spieler aus Woluwé sowie Rogiers, vereinslos, konnten teilnehmen, da der belgische 

Verband sich für die Öffnung des Formats entschieden hatte. Alle Spieler mussten nur einen 

Basisbetrag zahlen (nur 5 EUR für Jugendliche). Bereits am Tag nach der Meisterschaft 

nahmen Robyn Rider und ihr Vater an einem weiteren Wettkampf in Eupen teil. Beide 

werden bei der Mannschaftsmeisterschaft 2021 für den MGC Kettenis an den Start gehen. 

Auch bei Nicolas Decoster steht diese Möglichkeit im Raum. 

 

II. Finanzbericht 
 
Im Rahmen der Platzbesichtigungen wurden 2.634 km gefahren. Kleinere Fahrten wurden 

nicht vermerkt. Fahrten, die ausschließlich im Rahmen des Projektes anfielen, wurden am 

offiziellen Satz von rund 35 Cents berechnet. Bei Fahrten, die Michael Mockel und Raymond 

Leemans auch als Begleiter der Kinder / der eigenen Familienmitglieder absolvierten, wurde 

nur ein Treibstoffkostenpreis von 10 Cents berücksichtigt. Für die Besichtigung der Anlagen 

in Knokke, am Meer, hatte Projektkoordinator einen Zwei-Tage-Urlaub gebucht. Hier wurden 

nur die Kosten für den Zug berücksichtigt. Insgesamt fielen 780,58 € an Fahrtkosten an. 
 



Die Zahlungen zu den Platzanerkennungen wurden vom Projektkoordinatoren vorgestreckt, 

ebenso 50% der Kosten für die Verlängerung der Anlage in Ham-sur-Heure-Nalinnes, 

Sportkomplex Bertransart, bis Ende 2020. Die restlichen Kosten für Bertransart (sowie die 

Verlängerung der Anlage für 2021-2023) hat der Anlagenbesitzer dem Verband überwiesen. 

Der MGC Kettenis übernimmt die verbleibenden Kosten der Anerkennungen von Aalst und 

Woluwé, falls die Kommunen, die Kosten nicht übernehmen (die entsprechenden Anfragen 

sind dort noch in Bearbeitung). Die Beteiligung der WMF beläuft sich entsprechend dem 

Projektdossier auf 260 EUR (50%). Sollte Wilrijk ebenfalls noch im Jahr 2021 anerkannt 

werden, so werden die Kosten komplett durch den Projektkoordinatoren übernommen (= 

Verzicht auf Fahrtentschädigungen). Dieses Angebot liegt dem MGC Wilrijk vor. 
 

Bei den weiteren Budgetposten findet man nur Kosten in Höhe von 80 EUR für die Preise, die 

die Kinder und Jugendliche erhalten haben. Andere kleinere Kosten wurden nicht aufgeführt 

(u.a. Mund-Nasen-Masken und Desinfektionsmittel). Die Pokale für den Match-Play-

Wettbewerb wurden gespendet. 
 

Insgesamt bleiben nach Abzug der Kostenbeteiligungen 1.120,58 EUR, die Differenz zum 

Maximalzuschuss der WMF über 1.000 EUR wird von den Fahrtkostenentschädigungen des 

Projektkoordinators abgezogen. 

 

 



 

III. Medien 

Ein Bericht zur belgischen Jugendmeisterschaft wurde in der ostbelgischen Regionalzeitung, 

dem „Grenz-Echo“ veröffentlicht. Kurze Berichte zur Meisterschaft sowie die Resultate findet 

man auf der Projektwebseite, der Seite des Verbandes, des MGC Kettenis und der 

FACEBOOK-Seite des Minigolfs von Woluwé wieder. Auf der Projektwebseite stehen 

außerdem die wichtigsten Informationen zum WMF-Projekt sowie zur Organisation des 

Tages der Offenen Tür. 

 

IV. Sichtbarkeit WMF 
 

Auf den Publikationen des Projektes (Webseiten, Flyer, Poster) wurde das Logo der WMF 

aufgeführt (s. Anlagen). 

 

V. Projektverfolgung – Weiterentwicklung 
 

Das System zur Organisation der Jugendmeisterschaft wird beibehalten. Für 2021 wurden 

bereits zwei Daten (12. und 19. September) festgelegt, sind allerdings noch durch die 

Generalversammlung des Verbandes zu bestätigen. Der MGC Kettenis wird versuchen, jedes 

Jahr ein Team zur belgischen Vereinsmeisterschaft zu stellen, um vereinslosen Kindern und 

Jugendlichen, aber auch Erwachsenen, mehr Spielpraxis geben zu können. Der Tag der 

Offenen Tür soll zum festen Bestandteil im Kalender des Landesverbandes werden. Aktuell 

sieht man jährlich den belgischen Nationalfeiertrag, den 21. Juli, für diese Veranstaltung 

vor. 

Prioritäres Ziel bleibt eine neue Bühne für den Minigolfsport in Belgien zu schaffen, weiter 

neue Partnern zu finden, Sponsoren anzuziehen und somit maximal in der Öffentlichkeit 

präsent zu sein. 

 

 



ANLAGE I: Kontaktberichte 
 

Woluwé-Saint-Lambert (14/03/2020 & 22/07/2020) 

Echange direct avec les responsables 

Terrain : Le site est magnifique et le terrain de minigolf (MOS/tapis) dans un très bon état. Petit point 
négatif : certaines bandes sont en béton/pierre, assez haut, ne permettent pas un jeu ultraprécis, mais 
restent néanmoins jouables. Pas vraiment de cafétéria, mais bien de place dehors pour une bonne 
vingtaine de personnes.  

Club : il n’y a plus de club à Woluwé (depuis +/- 15 ans), mais il existe bien une vraie vie de club, avec 
des dizaines d’habitués – les responsables précisent « des amis », majoritairement âgés entre 25 et 45 
ans. Le minigolf emploie une personne à temps plein. 

Projets UBMG : Le contact avec les responsables était très positif. Le terrain est dorénavant reconnu par 
la WMF et on a organisé la première manche du championnat « jeunes » à Woluwé. Les responsables 
sont également partant pour participer à une journée de « portes-ouvertes » nationale en 2021 et donc 
pour une adhésion de base à l’union belge de minigolf. Cependant, pas d’intérêt d’organiser des 
compétions plus importantes, notamment la fermeture du terrain pour le public lors d’éventuelles 
compétitions ne serait pas idéale (= perte de recettes). 

Aalst (24/06/2020) 

Directe contact met de bestuurders 

Terrein: enige echte minigolf in België (beton). De beton is nieuw (2019) en in orde, maar is niet overal 
perfect verwerkt. Problemen zijn aan de longshot (de eindbereik ligt hoger dan het gras en is open) en 
bij enkele buizen rond de banen, die precies op hoogte van het gat samen komen en niet helemaal goed 
verwerkt zijn, wat niet ideaal is. Maar al in al een heel mooie terrein met perfecte installaties ernaast.  

Club : geen club. 

Projecten BVMG: goede contact met de bestuurders. Herkenning door de WMF van de terrein vanaf dit 
jaar. Ook organisatie van een eerste toernooi door de VZW MGC Kettenis. Ook interesse voor een 
Belgisch jeugdkampioenschap in Aalst, zeker als de terrein mag open blijven. Idem het “open-deur-
project” in 2021 en dus een basislidmaatschap bij de bond. Ook grotere wedstrijden zijn mogelijk, zeker 
als het niet tijdens de hoofdperioden (zomer) is. Alleen een beperkte deel van de inkomsten van de 
minigolf zijn voor de bestuurders. 

Chaudfontaine (08/03/2020) 

Contacts par e-mail et téléphone avec les responsables & visite du terrain 

Terrain : nouveau terrain en béton, mais taille +/- 50% d’un minigolf classique et quelques pistes 
fantaisie. Les plis entre les plaques de béton ne sont pas bien travaillés (espaces de quelques mm), mais 
ce défaut ne se remarque que rarement et est sans doute facile à corriger. Malgré la structure 
inhabituelle, on pourrait – si souhaité – éventuellement planifier des compétitons à Chaudfontaine, sous 
conditions de quelques petits aménagements (qui pourrait être mis de manière temporaire). En général 
un beau terrain qui devrait plaire au grand public. 

Club : pas de club 



Projets UBMG : contact par mail avec les responsables. Assez positif. Malheureusement, deux rendez-
vous prévus ont dû être annulés avec le COVID et la période de « lock down ». Engagement verbal de 
participer à la journée « porte-ouverte » et donc d’un membership de base. 

Chevetogne (03/07/2020) 

Contacts par e-mail et téléphone avec les responsables & visite du terrain 

Terrain : terrain en tapis, assez bien à jouer, malgré le tapis souvent déchiré au départ des pistes. Cadre 
magnifique dans un domaine provincial. Pourrais très bien convenir pour un championnat de « jeunes » 
(idéalement avec les tapis réparés). Il y a déjà eu des compétitions sur ce terrain dans le passé (+/- une 
bonne dizaine d’années). L’un ou l’autre pistes sont assez difficiles si on applique le règlement 
« habituel » sur tapis, système pour lequel il n’existe pas vraiment de règlement 100% officiel.   

Le domaine serait sans doute très intéressant pour organiser un championnat « jeunes » : réservation 
d’un weekend pour les familles avec un jour d’entraînement et compétition le deuxième. 

Club : pas de club 

Projets UBMG : l’organisation d’un championnat de Belgique est éventuellement envisageable, sous 
condition que le fonctionnement « normal » du minigolf reste possible (terrain reste ouvert). A voir. Pas 
vraiment intérêt à participer au projet « portes-ouvertes » car situation non souhaité / non idéale entre 
demande de don et personnes passant leurs vacances. 

Durbuy (03/07/2020) 

Contacts par e-mail avec les responsables & visite du terrain 

Terrain : Mini-béton. A première vue un beau terrain et certainement intéressant pour le grand public. 
Toutefois, pas mal de lacunes si on voulait organiser une compétition, notamment au niveau de 
certaines bandes ou passage vers un obstacle. Vu le nombre de visiteurs important, l’organisation d’une 
compétition officielle n’est sans doute pas intéressante non plus pour les gestionnaires. 

Club : pas de club 

Projets UBMG: la participation à la journée de « porte-ouverte » sera discuté dans le comité de gestion. 

Spa (03/07/2020) 

Visite du terrain 

Terrain : terrain en tapis. Quelques problèmes au niveau du terrain, mais le terrain serait pour une 
compétition jouable avec quelques petites adaptations. 

Club : plus de club (existait dans le passé). 

Projets UBMG : contact avec un bénévole, pas encore avec le responsable principal. 

Bertransart (07/07/2020) 

Echange direct avec le responsable 

Terrain : terrain en tapis dans un bon état. Possible d’organiser des competitions. 



Club : plus de club depuis quelques années.  

Projets UBMG : Le contact avec le responsable était très positif. Le terrain est dorénavant reconnu par la 
WMF et on a organisé la première manche du championnat « jeunes » à Woluwé. Les responsables sont 
également partant pour participer à une journée de « portes-ouvertes » nationale en 2021 et donc pour 
une adhésion de base à l’union belge de minigolf. Cependant, pas d’intérêt d’organiser des compétions 
plus importantes, notamment la fermeture du terrain pour le public lors d’éventuelles compétitions ne 
serait pas idéale (= perte de recettes). 

Antwerpen-Deurne-Rivierenhof (19/07/2020) 

Contact mail met de bestuurder. 

Terrein: fantasiesysteem. Mooie, maar enkele banen bijna niet te spelen, zeker niet met een slag. 

Club: geen club. 

Projecten BVMG: provinciaal domein, in principe niet open voor projecten, maar omdat het voor een 
goed doel is een deelname aan een open-deur event misschien bespreekbaar. 

Antwerpen-Wilrijk (19/07/2020) 

Directe contact met de bestuurders en leden. Ook telefoon en mail in de volgende maanden. 

Terrein: MOS, tapijt, perfecte toestand, perfect bespeelbaar. 

Club: er bestaat een club met rond 40 leden. Geen membership in een verbond. 

Projecten BVMG: geen membership gewenst. Misschien organisatie van de jeugdcompetitie in de 
volgenden jaren. 

Antwerpen-Beatrijslaan-Linkeroever (19/07/2020) 

Korte directe contact met de bestuurders. Ook mail-contact.  

Terrein: de minigolfinstallatie was in een heel slecht toestand in de laatsten jaren en wordt weer nieuw 
heropend in 2020. Heel mooie cultureel en sociaal project rond het minigolf. Toffe ambiance met 
concerten enz. 

Club: geen club 

Projecten BVMG: de re-opening van het minigolf was een tijdelijk project voor 2020 maar zou normaal 
verlengd worden. Interesse aan de open-deur-dagen mee te doen. Contact bestaat. 

Herentals-Wolfstee (19/07/2020) 

Korte directe contact met de bestuurders. 

Terrein: MOS, tapijt, goede toestand met grote potten (bijna het dubbelde dan normaal). 

Club: geen club 

Projecten BVMG: er waren heel veel mensen, dus geen tijd voor een lang gesprek, maar een 
samenwerking voor het open-deur-project zou niet onmogelijk zijn. 



Knokke-Duinbergen (14/07/2020) 

Korte directe contact met de bestuurders. 

Terrein: terrein is niet perfect maar toch goed speelbaar. 

Club: geen club 

Projecten BVMG: eerder geen interesse aan en samenwerking. Mail begin 2021 te sturen met alle 
informaties. 

Knokke-Heist (14/07/2020) 

Zelfde bestuurder dan Knokke-Duinbergen. 

Terrein: terrein is niet perfect maar toch goed speelbaar. Heel mooie. 

Club: geen club 

Projecten BVMG: eerder geen interesse aan en samenwerking. Mail begin 2021 te sturen met alle 
informaties. 

Knokke-Marie Siska (15/07/2020) 

Korte directe contact met de bestuurders. 

Terrein: terrein is mooie maar wel niet zo goed te spelen. Zeker problemen aan de zijkanten. 

Club: geen club 

Projecten BVMG: eerder geen interesse aan en samenwerking. Mail begin 2021 te sturen met alle 
informaties. Elke jaar is er een groot toernooi met honderden jongeren (sponsor River Woods).  

Namur 

Entretien téléphonique assez long & positif avec le responsable du club. 

Terrain : travaux en cours. Tapis. 

Club : présence d’un club, encore membre d’UBMG il y a une dizaine d’année. 

Projets UBMG : certainement intérêt à participer à la journée porte-ouverte. Idem pour accueillir le 
championnat jeunes, voire même d’organiser une autre compétition. Faudra néanmoins voir si le terrain 
est dans un état correct.  

Eeklo 

Goed en lang gespreek met de clubbestuurder 

Terrein: er komt een nieuw terrein volgend jaar. 

Club: rond 40 leden. 



Projecten BVMG: te zien wanneer de nieuwe installaties gaan openen. Maar zeker interesse aan het 
open-deur-project en ook in het algemeen aan een samenwerking. Minder interesse aan grote 
verplaatsingen. 

Bütgenbach 

Seit einigen Jahren Kontakte mit den Verantwortlichen. Sehr positiver Austausch. 

Anlage: Eternit. Einige Makel, aber relativ gut bespielbar. Anlage befindet sich in einer 
Renovierungsphase. 

Verein: kein Verein. 

Projekte BMGV: Möglichkeit und Interesse Wettkämpfe vor Ort zu veranstalten. Auch Interesse an der 
Teilnahme am Tag der Offenen Tür. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



ANLAGE II: Projektwebseite 

https://minigolf-belgium.jimdofree.com/ 



ANLAGE III: Poster Jugendmeisterschaft 

 



ANLAGE IV: Beispiel Spielbeschreibung: Eupen Bahn 1 & Bahn 2 

 

 



ANLAGE V: Resultate Belgian Youth Championship 2020 - Strokeplay 

 

 

ANLAGE VI: Resultate Belgian Youth Championship 2020 – Match-Play 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



ANLAGE VII: Bericht “Grenz-Echo“ zur belgischen Jugendmeisterschaft 

 

 



ANLAGE VIII: Fotos Jugendmeisterschaft 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

ANLAGE IX: Beschreibung Projekt „Tag der Offenen Tür“ 

Link: https://minigolf-belgium.jimdofree.com/portes-ouvertes-open-deur/ 

 

 



ANLAGE X: Zahlung RAIL-PASS & Erklärung Ballpreise & Beleg Medaillen 

 

 

 


